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GrußwGrußwort des Vort des Vorstandesorstandes

Liebe Schützenbrüder, Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Gäste, 
nachdem wir im letzen Jahr mit dem Stadtschützenfest
einen weiteren Höhepunkt neben dem eigentlichen
Schützenfest ausgerichtet haben, freuen wir uns als
Vorstand auf ein schönes und glanzvolles Schützenfest
2007. Zu diesem einzigartigen Schützenfest in Meschede
Nord laden wir Sie recht Herzlich ein.

Auf Ihren Besuch freuen sich der Vorstand mit Ihren
Majestäten Franz Josef Krick und Bärbel Schustereit
sowie dem Vizekönigspaar Sven Grothof und Jessica
Menzel und dem Jungschützenkönig Sebastian Keite. 

Wir hoffen, mit Ihnen ein paar schöne Tage und Stunden
in geselliger Runde zu verbringen, die die Hektik und
auch Sorgen des Alltages in der heute schnelllebigen Zeit
ein wenig vergessen lassen. Hierzu werden wir musika-
lisch von unserer Festkapelle Treue Ottfingen mit ihrem
Kapellmeister Volker Biwer sowie dem Spielmannszug
Meschede unter Leitung von Tambourmajor Stefan
Beckmann unterstützt.

Für unser Vogelschießen am Montag hoffen wir auf einen
würdige Nachfolger. Unseren noch amtierenden
Majestäten wünschen von dieser Stelle aus allen
Interessenten "Gut Schuss" und eine ruhige Hand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben mit
Schützengruß. 
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GrußwGrußwort des Königspaaresort des Königspaares

FFrranz-Josef Krick & Bärbel Schanz-Josef Krick & Bärbel Schustereitustereit

Liebe Schützenbrüder und Freunde,

wenn man unter der Vogelstange steht, ist es wie im
Fieber. Aber auch wie Fieber ist das Jahr schnell vorbei.
Man muss es erlebt haben, denn es ist wirklich schön
gewesen.
Obwohl ich durch meinen Job sehr eingespannt bin,
hatte ich das Glück, dass mich meine Königin Bärbel bei
der einen oder anderen Verpflichtung würdevoll vertreten
hat.
Danken möchten wir unserem Hofstaat, der uns über das
ganze Jahr begleitet hat. Auch dem Vorstand der
Schützengemeinschaft Meschede Nord, dem ich auch
zehn Jahre angehört habe, möchten wir für die
Begleitung durch das Königsjahr danken. Die Schützen-
gemeinschaft ist wirklich eine Gemeinschaft, in der es
sich lohnt, einmal König zu sein.
In diesem Sinne wünschen wir unserem Nachfolger alles
Gute für das kommende Regentschaftsjahr.

Und allen Schützenbrüdern, Freunden und Gästen wün-
schen wir ein tolles Schützenfest 2007

Euer Schützenkönigspaar 
Franz-Josef "Fanny" und Bärbel

Glaube - Sitte - Heimat



50 Jahre50 Jahre

MitgliedschaftMitgliedschaft Eintrittsjahr 1957Eintrittsjahr 1957

Name Straße Zug
Demuth Hans Am Gaswerk 41 3
Klauke Wilfried Pulverturmstraße 25 2
Kleinemeier Hubert Am Gaswerk 39 3
Rams Willi Lindenstraße 37 2

40 Jahre40 Jahre

MitgliedschaftMitgliedschaft Eintrittsjahr 1967Eintrittsjahr 1967

Name Straße Zug
Beschorner Arnold Breslauer Straße 29 1
Goesmann Theo Grabenweg 11 3
Schlinkert Willi Eschenweg 24 2
Sträter Johannes Danziger Straße 2 1

25 Jahre25 Jahre

MitgliedschaftMitgliedschaft Eintrittsjahr 1982Eintrittsjahr 1982

Name Straße Zug
Bießmann Achim Weidenstraße 1 2
Blessenohl Reiner Walburgastraße 44 3
Corte Norbert Auf der Heide 23 1
DemuthMartin Bödefelder Straße 27 3
Deppe Otto Erlenweg 7 2
Eichler Frank Am Mühlenloh 2a 1
Eigemeier Thomas Rehweg 31 a 3
Eigemeier Dieter Waldstraße 28 a 3
Flashar Ulrich Am Wehr 6 3
Flashar Joachim Schlingweg 4 3
Friedel Ingo Holbeinweg 10 2
Herrmann Uwe unbekannt verzogen 3
Kersting Roland unbekannt verzogen 3
Kettler Christoph Gerstenkamp 5 3
König Dieter Lagerstraße 17 a 1
Mejrowski Thomas Gebkestraße 3 3
Platte Stephan Am Hübbelsberg 12 3
Rahmel Jürgen Königsberger Straße 5 1
Raulf Gerd Untern Hasenfeld 32 3
Rentmeister Dieter Siedlungsstraße 41 3
Rittmeier Michael unbekannt verzogen 2
Scholtz Eckart Waldstraße 56 1
Senger Andreas Liegnitzer Straße 31 1
Steinert Josef Jahnstraße 19 2
Wischer Dieter Am Marktplatz 5 3
Zimpel Jürgen Von-Westphalen-Str. 19 1



StadtschützenfStadtschützenf est 2006 inest 2006 in

Meschede-NordMeschede-Nord

Wie schon im "Nordwind 2006" angekündigt, fand am
ersten September-Wochenende 2006 erstmalig das
Stadtschützenfest im Mescheder Norden statt. Schließlich
sollte das amtierende Stadtschützenkönigspaar Volker
und Alexa Goesmann den Höhepunkt seiner Amtszeit in
"ihrer" Heimat feiern. Volker Goesmann hatte beim
Stadtschützenfest 2003 in Remblinghausen als erster
Schützenkönig von Meschede Nord die Würde des
Stadtschützenkönigs errungen. Die Kollegen Peter
Kahlert und Gunter Friedel haben ihm damals die ent-
scheidenden Tipps gegeben, wie er den königlichen Aar
von der Stange fegen konnte.
Zusammen mit seiner Frau Alexa hat er die
Schützengemeinschaft Meschede-Nord während der drei-
jährigen Regentschaft hervorragend repräsentiert. Dafür
von dieser Stelle noch mal ein herzliches Danke Schön.

Mit dem zweiten Zeltaufbau, innerhalb von nur acht
Wochen, begann für den Vorstand die ganz heiße Phase. 
Das Festzelt wurde um viele Quadratmeter vergrößert,
denn immerhin waren insgesamt 11 Vereine des
Stadtverbandes zu Gast in Meschede Nord. Es mussten
wesentlich mehr Stühle und Tische gestellt werden, eine
zusätzliche Theke aufgebaut und angeschlossen werden
und einige Meter mehr an Stromkabel für die
Beleuchtung verlegt werden.
Das Böllern am Samstagmittag läutete, als bekannte
Tradition im Norden, dann das 9. Stadtschützfest in
Meschede-Nord ein. Nur wenig später trafen auch schon
die Gastvereine  aus dem Stadtgebiet am Festzelt ein. 
Hauptmann Werner Hoffmann hatte anhand der
Anmeldelisten genau geplant, welcher Verein wo
Aufstellung nimmt, damit wir dann reibungslos zum
Gottesdienst zur Abtei Königsmünster abmarschieren
konnten.
Viele Gäste und Freunde warteten schon auf den
Klosterberg, wo wir die Schützenmesse, die von 
Abt Dominicus und Pater Reinhald gemeinsam gehalten
wurde, feiern durften. 

Nach einer tollen Schützenmesse, die von allen
Besuchern mit viel Aufmerksamkeit und Begeisterung
gefeiert wurde, merkte Abt Dominicus an, dass vielleicht 

Pater Reinhald sogar einmal Ehrenfähnrich im
Stadtverband werden könnte, da auf der neuen
Stadtstandarte ja auch die Abtei Königsmünster abgebil-
det wurde. Hauptmann Werner Hoffmann ließ sich nicht
lange bitten und übergab für den Rückmarsch zum
Festzelt die Stadtstandarte und lud Pater Reinhald ein,
als Fähnrich mit uns zurück zu marschieren.

Beim Marsch zur Vogelstange wurde der
Stadtschützenvogel von Sören Goesmann, dem Sohn
von Volker und Alexa, getragen. Nach spannendem
Gefecht fiel der Vogel schließlich beim Schuss von Tobias
Schulte von der St. Severinus-Schützenbruderschaft
Calle. Zur Stadtkönigin erkor er sich seine Freundin
Andrea. Bis zum Schluss schossen insgesamt 8 von 11
Schützenkönige aus dem Stadtverband um die
Stadtschützenkönigswürde. Calle ist mit 5 Stadtkönigen
einsamer Spitzenreiter. 



Nach der offiziellen Eröffnung durch Bürgermeister Uli
Hess am Abend, erfolgte die Verabschiedung von Volker
und Alexa Goesmann und Proklamation des neuen Stadt-
schützenpaares. Hier wurde auch die Stadtstandarte an
die St. Severinus-Schützenbruderschaft übergeben. Der
Große Zapfenstreich mit anschließendem Tanz und Musik
bildeten den Abschluß des ersten Tages. Der Höhepunkt
des Sonntags war natürlich der große Festumzug am
Nachmittag. Die Organisation lag hier besonders bei
Schützenhauptmann Werner Hoffmann und Adjutant
Michael Brieden. Sammelplatz für die ca. 1.150
Teilnehmer war der Klosterberg, von wo es dann, leider
bei Regen, durch den Mescheder Norden ging.
Hier wurden dann die 11 Vereine mit Ihren Majestäten
und Hofstaaten sowie die Vorstände von zwei
Antretepunkten zu einem farbenfrohen und sehenswerten
Festumzug zusammengeführt. Petrus hatte wohl auch
seine Freude an dem Festumzug, denn nach ungefähr
der Hälfte des Marschweges lichteten sich die Wolken
und es wurde trocken und der ein oder andere
Sonnenstrahl war kurz zu sehen.

An der Sparkasse erfolgte dann der Vorbeimarsch am
neuen Stadtschützenkönigspaar sowie den Ehrengästen.
Hier stellte Peter Kahlert dem Publikum und Besuchern
die einzelnen Vereine mit den Majestäten vor. 
Damit beim Eintreffen der Vereine am Festzelt jeder
sofort seinen Platz fand, wurden ehemalige
Vorstandskollegen reaktiviert, die die Gastvereine gleich
an die reservierten Tische geleiteten. An dieser Stelle
dafür noch mal herzlichen Dank. 

Nachdem sich alle ein wenig ausgeruht und mit Essen
und Getränken gestärkt hatten, spielten die Musiker aus
Ottfingen auf und heizten den Schützenbrüdern und

Gästen wieder richtig ein. Hier konnten nun alle Vereine
einmal erleben, wie so ein Schützenfest in einem Festzelt
gefeiert wird. Die Stimmung stieg und alle hatten viel
Spaß daran, denn der Boden bebte wie verrückt. Die
Musikvereine hatten auch viel Spaß daran, sich gegen-
seitig zu beweisen, wer die Schützen besser zum Feiern
animieren kann. So kamen alle auf Ihre Kosten.

Im Zelt wurde dann bei dem einen oder anderen Bierchen
noch lange ausgelassen gefeiert und das erste
Stadtschützenfest in Meschede Nord fand einen harmoni-
schen Ausklang.



SteubenparSteubenparadeade

Ich wIch war noch niemals in Near noch niemals in New Yw York...ork...

Am 17. September des Jahres 1730 erblickte in
Magdeburg ein Junge das Licht der Welt, von dem zu
diesem Zeitpunkt noch niemand wusste, dass er eines
Tages eine Weltmacht mitbegründen würde. Die Rede ist
von Friedrich Wilhelm von Steuben, später einmal
General der US- amerikanischen Armee.

Um die Taten des Generals von Steuben zu Ehren, findet
heutzutage einmal im Jahr die sogenannte
Steupenparade in New York statt, bei der viele deutsche
Vereine vertreten sind. Raphael Rickes und Christian
Spieß reisten im September vergangenen Jahres nach
New York, um gemeinsam mit einer 30-köpfigen Gruppe
den Sauerländer Schützenbund zu vertreten.
Nachdem es am 09. September 2006 um 8.15 Uhr ab
Düsseldorf Richtung New York City ging, gab es bereits
kurz nach der Ankunft den ersten Höhepunkt. Am Abend
vor der eigentlichen Parade fand im Hilton Hotel ein
Galadinner statt, auf dem die Paradenprinzessin gekürt
wurde. Der Tag der Parade war dann genauso aufregend
wie geschäftig. Nach einem in Deutsch gehaltenen
Gottesdienst in der St. Patricks Kathedrale ging es dann
in eine der unzähligen Seitenstrassen der 5th Avenue, die
als Antreteplätze dienten. Nach und nach marschierten
nun die deutschen und deutsch-amerikanischen Gruppen
die 5th Avenue entlang, wobei insgesamt 13.000

Teilnehmer (ca. 20.000 Teilnehmer weniger als üblich, da
zeitgleich die UN-Vollversammlung stattfand) den
Marschweg zurücklegten. Nachdem der Weg geschafft
war, gab es noch eine Zusammenkunft im Central Park,
wo unsere Amerikareisenden neben vielen deutschen
Schützen auch die Brooklyn Schützen, einen von deut-
schen Einwanderern gegründeten Schützenverein, ken-
nenlernten.  Ein besonderes Lob heimste hier Christian
Spieß ein. Er wurde von einer deutsch Amerikanerin, mit
der Frage wie lange er schon in den USA sei, sein
deutsch sei noch so gut, für seine deutliche Aussprache
gelobt. Später am Abend ging es dann noch in eine Bar,
wo man prompt den einen oder anderen Kontakt knüpfte.
So sollen auch zwei Schützenhüte an diesem Abend
ihren Besitzer gewechselt haben und sind nun im
Großraum Chicago zu finden.
Neben der Steubenparade hatte Organisator Bernd
Hellwig aus Medebach noch einige weitere interessante
Stationen in den Reiseplan aufgenommen. So gab es
z.B. die Niagarafälle, Washington DC und Toronto zu
besichtigen.

Für Raphael Rickes und Christian Spieß bleibt diese
Reise ein unvergessliches Erlebnis, welches sie "sofort
wieder mitmachen" würden.





Unser VizekönigspaarUnser Vizekönigspaar

SvSven Groten Grothof & Jessica Menzelhof & Jessica Menzel

Auf dieser Seite möchten wir Ihnen unseren amtierenden
Vizekönig und seine Vizekönigin etwas näher vorstellen.
Sven Grothof, oder auch liebevoll "Schraube" genannt, ist
der Sohn unseres Zugführers Josef Grothof. Sven ist 23
Jahre alt und wie sein Spitzname vielleicht schon vermu-
ten lässt von Beruf Automobilmechaniker. Neben seinem
allseits bekannten Stammtisch den "Baamboyz", dartet er
in seiner Freizeit gerne. Schließlich ist er ja auch Kapitän
einer unserer Dartmannschaften. Des Weiteren skatet er
mit seiner Freundin und Vizekönigin Jessica im Sommer
regelmäßig um den Hennesee.
Wo wir gerade beim Thema sind… unsere Jessica
Menzel ist ebenfalls 23 Jahre alt und kommt aus unserem
Nachbarort Warstein. Dort arbeitet Sie als
Steuerfachangestellte. Wie wir schon erfahren haben ist
sie sehr sportlich und jagt Ihren Sven mit den Inlineskates
um die Henne. Im Winter ist Jessi als Pistenbunny auf
den Hängen des Sauerlandes mit dem Snowboard anzu-
treffen. 

In Vorbereitung auf den Nordwind haben wir uns mit Sven
und Jessica zusammengesetzt und den Beiden einige
Frage gestellt, um mehr über die Zwei zu erfahren.

Welche drei Dinge würdet Ihr auf eine einsame Insel
mitnehmen?
Sven: "Als aller erstes nehme ich natürlich meine
Vizekönigin mit! Als Zweites eine großes Flasche
Jägermeister und mein Auto."

Jessica: " Ich würde Sven, eine Flasche Red Bull und
Simba mitnehmen." (Anmerkung der Redaktion:
Ergänzen sich die Beiden nicht fantastisch …)

Wen würdet Ihr gerne kennen lernen?
Sven: Jackie Chan, weil er seine Stunts in den Filmen
immer alleine macht.
Jessica: Michael Schumacher, weil ich einmal mit ihm in
einem richtigen Auto (nicht Seat) fahren möchte.

Welche Highlights habt Ihr in Eurem Vizekönigsjahr
erlebt?
Sven: "Eines der größten Erlebnisse war natürlich das wir
das Stadtschützenfest letztes Jahr in Meschede-Nord fei-
ern durften, aber es gab auch viele weitere lustige Parties
zu denen wir eingeladen waren. Wir möchten uns aber
auf diesem Weg ganz herzlich bei den Abteilungen
bedanken die uns zu jeder Gelegenheit herzlich empfan-
gen haben."

Wann habt Ihr Euch entschlossen Vizekönigspaar zu
werden?
Jessica: "Das hat Sven anscheinend sehr spontan ent-
schieden. Wir sind letztes Jahr am Montagmorgen erst
um 5 Uhr wieder aus dem Urlaub in Meschede angekom-
men. Als Sven den Vogel abgeschossen hat, war ich
nicht mal da, weil ich mit Eva ein Kleid für den Hofstaat
von Fanny aussuchen war."

Welche Tipps habt Ihr für Eure Nachfolger?
Sven: "Die Beiden sollten auf jeden Fall gute Laune,
Spaß am feiern haben und ein bisschen Tanzen üben
kann auch nicht schaden."

Wir wünschen den neuen Majestäten eine tolle
Regentschaft, allen Schützenbrüdern und Gästen ein tol-
les und harmonisches Schützenfest.

Euer Vizekönigspaar
Sven & Jessica



Di. + Do.  8:30 - 17:30 Uhr
Mi.            9:30 - 19:00 Uhr
Fr.             8:30 - 20:00 Uhr
Sa.            8:00 - 13:00 Uhr   



Die SeniorenabteilungDie Seniorenabteilung

Die Senioren von Meschede-Nord als lebendige
Gemeinschaft.

Ein ereignisreiches Jahr der Seniorenabteilung liegt hinter
uns. Viele schöne Nachmittage haben wir mit einigen
Überraschungen erleben dürfen.
So hat das Ehepaar Schulz im September 2006 für wich-
tig empfunden, ein ganz wichtiges Ereignis mit der
Gemeinschaft der Senioren zu feiern: Die Diamantene
Hochzeit.
"Hier sind wir gut aufgehoben, unter Freunden in einer
tollen Gemeinschaft, daher wollen wir auch mit Freunden
feiern." Die Feier im engsten Familienkreis fand ein paar
Tage vorher statt. Auch der Ortsvorsteher von
Remblinghausen, Herr Peter Schmidt, ließ es sich nicht
nehmen, zu dem Seniorennachmittag zu kommen, um
dem Jubelpaar die besten Glückwünsche von Rat und
Verwaltung zu überbringen.
Ebenfalls haben wir unser langjähriges Gremiumsmitglied
Giesela Hammerschmidt aus gesundheitlichen Gründen
aus dem Gremium verabschiedet. Sie hat uns fast 30
Jahre in allen Bereichen tatkräftig unterstützt. Sie war
stets gut gelaunt und hat uns immer mit einem flotten
Spruch zum Lachen gebracht. 
Leider ist sie im Februar 2007 verstorben. Daher sagen
wir auf diesem Wege noch einmal Danke Schön für die
vielen tollen Jahre mit Giesela. Wir werden Dich sehr ver-
missen und Dir ein ehrendes Andenken erhalten. Danke
liebe Giesela.

Zu unseren Nachmittagen bekommen wir auch immer
von unseren Stammlieferanten Bäcker Becker und der
Bäckerei Kieserling tolles Gebäck und Kuchen geliefert.
Seit mehr als 30 Jahre lieferte uns die Bäckerei
Kieserling die feinsten Backwaren. Leider musste die
Familie Kieserling die Bäckerei aus gesundheitlichen
Gründen schließen. Daher bedankt sich die
Seniorenabteilung von Meschede Nord für die jahrelange,
hervorragende Zusammenarbeit und wünscht der Familie
Kieserling alles Gute für die Zukunft.
Zu den Nachmittagen spielt, in gewohnter Form, unser
Franz Schellmann ein paar tolle Lieder, zu denen getanzt,
gelacht und gesungen wird. Zwischendurch wird sich bei
Kaffee und Kuchen gestärkt, bevor dann immer wieder
kleine Sketche, lustige Geschichten und auch Witze
erzählt werden. Unsere liebe Katja Schulz veranstaltet
auch immer für 15 Minuten ein wenig

Bewegungsgymnastik, damit wir weiter so fit bleiben wie
bisher.
So können wir auch immer wieder mit den
Geburtstagskindern anstoßen, die in den 14 Tagen zwi-
schen unseren Treffen Geburtstag hatten.
Weiterhin veranstalten wir zu Ostern und zu Weihnachten
eine Feier in einer besonders dekorierten Halle im
Vereinshaus der Schützengemeinschaft Meschede-Nord.
Und die Schützenfestvorbereitung in Meschede-Nord
beginnt bei uns mit einem zünftigen Grillnachmittag.
Wer also nun Interesse gefunden hat, bei uns einmal
"mitzumischen", für den stehe ich als Ansprechpartner
unter 02 91 / 41 26 gerne zur Verfügung. Die Senioren
treffen sich alle 14 Tage mittwochs und dies wird auch in
der Tageszeitung angekündigt.
Wir, von der Seniorenabteilung, wünschen allen
Schützenbrüdern, Freunden und Gästen ein harmoni-
sches Schützenfest 2007 und den neuen Regenten ein
tolles Jahr.

Euer Josef und Doris Steinert.



SchnappschüsseSchnappschüsse

SchützenfSchützenf est 2006 in Meschede-Nordest 2006 in Meschede-Nord



Die Jugendabteilung derDie Jugendabteilung der

SchützengemeinschaftSchützengemeinschaft

Meschede-NordMeschede-Nord

Auch die Jungschützen freuen sich auf unser Hochfest,
welches wir mit unserem König Sebastian Keite feiern
können.

Im vergangenen Jahr können wir wieder auf viele
Aktivitäten zurückblicken. Neben den Teilnahmen an den
Umzügen beim Schützen- und Stadtschützenfest gehört
das Fahne aufstellen zu den beliebtesten Terminen.
Zusätzlich waren wir z.B. bei einem Footballspiel in
Düsseldorf, waren Bowlen und Fußball spielen und vertei-
len auch diesen Nordwind.

Wer zwischen 12-21 Jahren ist und Interesse an der
Jugendabteilung hat, den lade ich Herzlichst zu unseren
Treffen montags um 19.30 Uhr in die Gaststätte
"Schusterstübchen" ein.

Mit freundlichem Jungschützengruß

Raphael Rickes





FFestfestf olgeolge

SchützenfSchützenf est vest vom 07. bis 09. Juli 2007om 07. bis 09. Juli 2007

Samstag, 07. Juli 2007
15:00 Uhr Abfahrt zu den Konzerten am Blindenheim

und Bernhard Salzmann-Hospital
17:00 Uhr Antreten an der Halle Sauerland
17:15 Uhr Abmarsch zur Schützenmesse in der Abtei

Königsmünster, anschließend
Vogelaufsetzen

20:00 Uhr Konzert, Ansprachen, Konzert
21:30 Uhr großer Zapfenstreich im Festzelt,

anschießend Tanz bis 02:00 Uhr

Sonntag, 08. Juli 2007
10:00 Uhr Frühschoppen mit Konzert und Ehrung

langjähriger Mitglieder
15:30 Uhr großer Festumzug, Marschroute entnehmen

Sie bitte der Tagespresse
20:45 Uhr Königstanz

Tanz bis 01:00 Uhr

Montag, 09. Juli 2007
07:00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug
09:30 Uhr Antreten an der Halle Sauerland
10:00 Uhr Beginn des Vogelschießens, 

anschließend Proklamation der neuen und
Verabschiedung der alten Majestäten

16:45 Uhr Antreten am Festzelt, Abholen des
Königspaares mit Vizekönig und Hofstaat

20:45 Uhr Königstanz
anschließend Tanz bis 01:00 Uhr,
Verabschiedung des Königspaares

Eintrittspreise an allen Tagen

Herren (ab 16 Jahre) 4,- €
Damen (ab 16 Jahre) 4,- €
Jugendliche (bis 16 Jahre) Frei

Kassenöffnungszeiten:

An allen Tagen ab 18:00 Uhr

Eintritt für Mitglieder und ihre Begleiterinen frei!

Veranstaltungstermine der Züge:

28. Juli 2007 
Zugfest von Zug 3 an der Spielmannsklause 
im Sophienweg

29. Juli 2007 
Kartoffelbraten von Zug 3 an der Spielmannsklause 
im Sophienweg

8. September 2007 
Kinderschützenfest

26. Oktober 2007 
Zugversammlung von Zug 3 in der Gaststätte 
„Halle Sauerland“

10. November 2007 
St. Martins Umzüge; Zug 1 und Zug 3 starten vom
Pulverturm, Zug 2 startet von der Gaststätte
Landsknecht

11. November 2007 
Zugversammlung Zug 1 im Vereinshaus in der 
Von-Westphalen-Str.

02. Dezember 2007  
Nikolausfeier Zug 1 im Vereinshaus in der 
Von-Westphalen-Str.

09. Dezember 2007  
Nikolausfeier Zug 3 im Vereinshaus in der 
Von-Westphalen-Str.

16. Dezember 2007 
Nikolausfeier Zug 2 im Gemeinsamen Kirchenzentrum
in der Gartenstadt

28. Dezember 2007 
Silvester Skatturnier von Zug 1 in der Gaststätte
„Müller“ in der Breslauer Str.

Zu allen Veranstaltungen sind neben Vereins-
mitgliedern auch Gäste recht herzlich willkommen.
Hier können Interessierten gerne auch einen Einblick
in das Vereinsleben der Schützengemeinschaft
Meschede Nord bekommen oder auch gleich der
Schützengemeinschaft beitreten.
Alle Abteilungen werden zu diesen Terminen auch
Mitteilungen in der Tagespresse veröffentlichen, in
denen die entsprechenden Termine bekannt gegeben
werden.



Ansprechpartner und Abteilungsleiter unserer Gemeinschaft:

1.Vorsitzender: Hauptmann: Geschäftsführer: Jugendabteilung:
Franz Josef Rickes Werner Hoffmann Michael Klauke Raphael Rickes
Galiläaer Weg 32 Hückeler Höhe 20 Hardtstraße 35 Galiläaer Weg 32
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Jubelkönige im Jahr 2007Jubelkönige im Jahr 2007
Vor 50 Jahren Vor 25 Jahren

1957 errang Josef Sprenger (  ) die Königswürde. 
Zur Königin nahm er sich seine Ehefrau Anneliese (  ).
Gefeiert wurde im Festzelt unterm Hainberg. 
Dort fand auch das Vogelschießen statt.

1980 gelang es Herbert Michalski (  ), den Vogel 
abzuschießen. Zur Königin erkor er Birgit Michel. 
Gefeiert wurde im Festzelt beim Vereinshaus, 
wo auch das Vogelschießen stattfand.



KinderschützenfKinderschützenf est 2006est 2006

Kinderschützenkönig Marko Brieden mit seiner Königin Jana Tsoufios, den amtierenden Majestäten 
und den Zugführern.

Wir wünschen allen Meschedern
ein schönes Schützenfest

Bauschlosserei - Konstruktionstechnik

Geprüfter
Schweißfachbetrieb
nach DIN 18800-7

Franz-Josef Rickes
Bauschlosserei - Konstruktionstechnik
Zum Rohland 5 - D-59872 Meschede

Telefon 0291/ 1603
Telefax 0291/5 0665



SchnappschüsseSchnappschüsse

StadtschützenfStadtschützenf est 2006 in Meschede-Nordest 2006 in Meschede-Nord



Exklusiv in Meschede

Waldstr.41

Wir wünschen allen Festteilnehmern viel Spaß und ein sonniges Schützenfest!

Blass zum Schützenfest ist wie

Vogelschießen ohne König

Sun Vital ABO-Rabatt-Coupon

z.B €40,-Besonnung und nur €32,- bezahlen!

Bitte ausschneiden und beim Kauf einer ABO-Karte, im Sun Vital Sonnenstudio Meschede, Bestwig oder Warstein einlösen!

Dieser Coupon ist gültig bis zum 1.08.2007. Eine Barauszahlung ist nicht möglich! Pro ABO-Karten-Kauf kann nur ein Coupon eingelöst werden!

Jetzt 20% günstiger sonnen, mit dem Sun Vital Gratis -Coupon!



KapitänswKapitänswechsel auf demechsel auf dem

blau-blau-wweißen Narrenschifeißen Narrenschif f imf im

Mescheder NordenMescheder Norden

"Scheiden tut weh." Diese Erfahrung machte auf der dies-
jährigen Generalversammlung auch der langjährige
Präsident der Karnevalsabteilung, Günter Plugge. 

Sitzungsmoderator Willi Kämmerling zwischen dem scheiden-
den Präsidenten Günter Plugge und seinem Nachfolger
Johannes Vogel

Von der Gründung des Vereins am 11. Januar 1998 bis
zum 21. April 2007 steuerte er das Schiff der
Karnevalsabteilung sicher durch die närrischen
Gewässer. Dabei plätscherte das Wasser mal ruhig vor
sich hin, aber so manches Mal ging es auch durch stür-
mische Wogen. Dass ihm diese Fahrten gut gelungen
sind, zeigt sich daran, wie sich die damals kleine
Abteilung heute darstellt - erfolgreich in vielen Belangen,
besonders dem Tanzsport und dem Kontakt nach Außen. 
Aufgrund seines Berufes als "Kapitän der Landstrasse",
in dem er oft die ganze Woche lang unterwegs ist, wollte
er auf eigenen Wunsch von seinem Ehrenamt zurücktre-
ten. "Ich kann mich einfach nicht so um alles kümmern,
als wenn ich jeden Abend zu Hause wäre - aber als
Mitglied im Elferrat bleibe ich dem Karneval auf jeden Fall
treu", versicherte er der Versammlung.

Er bedankte sich für das jahrelange Vertrauen und für die
gute Zusammenarbeit. Gerade die letzte
Karnevalsveranstaltung, für die man den Akteuren von
vielen Seiten großes Lob ausgesprochen hatte, sei ein
toller Abschluss gewesen.  
Sichtlich bewegt nahm er die Dankurkunde und das
Abschiedsgeschenk des Elferrates aus der Hand von Willi
Kämmerling entgegen. Auch Ehefrau Angelika, die oft im
Hintergrund mithalf, freute sich über ein Blumenpräsent
als kleines Danke Schön.

Anschließend wurde das Ruder an den neuen Kapitän,
Johannes Vogel übergeben. Dem neuen
Karnevalspräsidenten stehen Regi Kaldewei als

Schriftführerin und Josef Grothof als Kassierer zur Seite.
Zusammen mit dem altbewährten Elferrat freuen sich alle
Karnevalisten darauf, dass das blau-weisse Narrenschiff
bald wieder auf große Fahrt gehen kann, obwohl das
Meer derzeit besonders stürmisch ist. 

Weiterhin "Gute Fahrt"!



Jahresbericht 2006/2007Jahresbericht 2006/2007

der Sportschützender Sportschützen

Liebe Schützenbrüder und
Schützenschwestern,
seit dem letzten Schützenfest
gab es auch bei uns
Sportschützen - wie überall -
Höhen und Tiefen, doch unterm
Strich, so darf ich sagen, kön-
nen wir mit der Entwicklung
sehr zufrieden sein.
Mit den Erfahrungen unserer
älteren Schützen und der
Bereitschaft der Jüngeren, viele

Stunden mit Training und Wettkämpfen zu verbringen,
konnte wieder so mancher Titel und Pokal für unsere
Schützengemeinschaft in den Norden geholt werden.

Besonders erfreulich war für uns der bisher größte sportli-
che Erfolg unserer Ligamannschaft, die im Frühjahr die-
ses Jahres den Aufstieg in die Verbandsliga perfekt
machen konnten.

Auf dem Bild unsere Ligamannschaft mit den Schützen Jürgen
Adams, Andreas Kürzer, Marcel Goesmann, Alexander Kotthoff,
Andre Koch, Sven Lütke Wöstmann, Tobias Kürzer, Trainer
Franz Goesmann und Betreuer Thorsten Rotter

Im Landesleistungszentrum Dortmund wurde der ent-
scheidende Wettkampf ausgeschossen. Unsere
Mannschaft mit Schützen aus der Jugend- bis zur
Schützenklasse  konnte sich nach 2 Wettkämpfen à 40
Schuss auf dem sicheren 2. Platz (von 3 Aufstiegs-
plätzen) festsetzen.

Das ist ein guter Grund zum Feiern. Und wie jedes Jahr
machen wir das ganz besonders gern auf dem
Schützenfest im Mescheder Norden.

Im Namen der Sportschützen wünsche ich allen 
ein harmonisches Schützenfest 2007

Euer Friedhelm Nuß



Jahresbericht 2006/2007Jahresbericht 2006/2007

des 1. Zugesdes 1. Zuges

Liebe Zugmitglieder,
Schützenbrüder und Mitbürger,

wieder ist ein Jahr vergangen
und wieder haben wir vieles
gemeinsam unternommen. Ob
es die Veranstaltungen des
Schützenvereins waren oder
unsere zuginternen
Veranstaltungen, immer ward ihr
mit einer großen Beteiligung
dabei.

Ob Groß, ob Klein, alle waren mit Begeisterung engagiert.
Bei der Vorbereitung auf unser Schützenfest im Juli
wurde "Nachbarschaftshilfe" wie immer sehr groß
geschrieben. Ob es bei dem Setzen von Hülsen für die

Schützenfahne oder bei dem Aufstellen der Fahne war,
schnell waren Helfer da und packten mit an. Jeder hilft
gerne, denn „trockene“ Baustellen gibt es im Norden nicht.

Auch der Kampf um die Königswürde, der unter der
Vogelstange ausgetragen wurde, war bis zur letzten
Minute spannend. Zuletzt konnte sich unser Zugmitglied
Franz-Josef Krick durchsetzen. Von dieser Stelle
nochmals "Herzlichen Glückwünsch".
Bei beiden Schützenfesten im vergangenen Jahr hatten
wir viel Spaß und haben sie zusammen genossen, auch
wenn es für den einen oder anderen manchmal schon
recht anstrengend war.

Im Herbst feierten wir dann noch ein zünftiges Zugfest in
unserem Vereinshaus. Die "Schlagereinlage" einiger
Zugmitglieder, war eine gelungene Sache. Unter dem
Titel "Back to the 70´s" feierten wir bis in den frühen
Morgen.

Ich bedanke mich nochmals bei euch allen für euer
Dazutun bei allen Anlässen und verbleibe mit einem
freundlichen Schützengruß und den besten Wünschen
für ein harmonisches Schützenfest.

Euer Zugführer
Josef Grothof



Europa-SchützenfEuropa-Schützenf est 2006est 2006

Bernheze (NL)Bernheze (NL)

Ende August 2006 machte sich eine kleine Gruppe von
Vorstandskollegen und Jungschützen auf den Weg in die
niederländische Gemeinde Bernheze, wo das Europa-
Schützenfest 2006 stattfand. Mit dabei war natürlich auch
Mario Levermann, amtierender Bundes-Vizekönig des
SSB, der diesen Titel beim letzten Bundesschützenfest
2004 in Menden errung. Er durfte somit um die Würde
des Europa-Königs mitschießen, wobei er trotz starker
Konkurrenz das Endstechen erreichte, sich jedoch dort
geschlagen geben musste.

Beim großen Festumzug nahmen ca. 15.000 Schützen
aus ganz Europa teil, darunter Schützen aus Österreich,
Frankreich, Belgien, Luxemburg, Russland und natürlich
den Niederlanden.
Der Sauerländer Schützenbund (SSB) war mit etwa 3.000
Schützen vertreten, die sich auch von dem strömenden
Regen nicht die Stimmung vermiesen ließen. Aufgrund
der Vielzahl der Vereine und Musikkapellen war es ein
farbenfroher und teils historischer Umzug. Der sauerlän-
der Schützenbruder trägt einen Schützenhut, sein polni-
scher Kollege lieber seine Fellmütze, ein anderer
schmückt sein Haupt mit einem Turban. Auch die farben-
frohen Uniformen der Fanfarencorps und Trommler waren
ein beliebtes Fotomotiv.

Wir wünschen allen Schützenfestbesuchern

ein harmonisches Schützenfest 2007



Jahresbericht 2006/2007Jahresbericht 2006/2007

des 2. Zugesdes 2. Zuges

Liebe Zugmitglieder,
Schützenbrüder, Freunde und
Mitbürger der Stadt Meschede,

"Nein, wie die Zeit vergeht", so
oder so ähnlich pflegen wir
Nordler oft festzustellen, wenn
wir meinen, dass schon wieder
ein Jahr vorbei gegangen ist.

In diesem Jahr möchten wir
kurz über unser Preiskegeln im

vergangenen Schützenjahr 2006 berichten.

Unsere Veranstaltung wurde durch Helmut und Doris und
ihr Servicepersonal in der Halle Sauerland bestens unter-
stützt. An dieser Stelle möchte ich mich bei ihnen noch
einmal für die perfekte Bewirtung bedanken.

Sowohl das Mannschaftskegeln, als auch das
Einzelkegeln wurde mit einer großen Begeisterung ange-
nommen. Und es hieß bis in die Abendstunden "Gut
Holz". 80 Personen sowie 22 Teams gingen an den Start.
Wie gut, dass es die Technik gibt und wir in der heutigen
Zeit auf automatisierten Kegelbahnen kegeln.
Man stelle sich einmal vor, wir hätten "Kegelbuben" zum
Einsatz bringen müssen, die nach jedem Hub die Kegel

wieder an Ort und Stelle in Position bringen müssten.
Es war ein gelungener Tag für unseren Schützenzug und
die Begeisterung konnte man förmlich spüren.

Zu erwähnen ist noch mein Gremium und meine Frau
Alexandra, die mich auch im letzten Jahr wieder tatkräftig
unterstützt haben. Dafür nochmal vielen Dank.
Zum Schluss meines Berichtes wünsche ich allen
Schützenbrüdern, Freunden und Gästen ein harmoni-
sches Schützenfest. 

Euer Zugführer 
Markus Bödefeld
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des 3. Zugesdes 3. Zuges

Hallo liebe Schützenbrüder,
wie auch im letzten Jahr darf
ich euch, sowie eure Familien,
zu unserem Schützenenfest
wieder herzlich willkommen
heißen. Wir blicken auf ein
schönes und interessantes
Jahr zurück, aber auch nach
vorne, in eine verheißungsvolle
Zukunft.
Auch in diesem Jahr hoffe ich
auf eine rege Beteiligung am

großen Sonntags Umzug und zahlreiche Eintragungen in
die Chronik des 3. Zuges.
Des Weiteren wünsche ich allen Schützen am
Montagmorgen eine ruhiges Händchen und gut Schuss!!!
Kurz noch einen Termin am Rande, unser Zugfest findet
dieses Jahr am 28. und 29. Juli statt.
Also bleibt gesund und alles Gute!
Ich wünsche allen Schützenbrüdern, Freunden und
Gästen ein harmonisches Schützenfest 2007.

Euer Zugführer
Mario Levermann 

Zug 3Zug 3



Der mit den Vögeln flüstert - Der mit den Vögeln flüstert - 

WWilli Mertensilli Mertens

Ohne ihn wäre Schützenfest langweilig! Genau genom-
men wäre Schützenfest ohne ihn kein Schützenfest.
Gemeint ist selbstverständlich der Schützenvogel! Doch
wer ist der Mann hinter dem Schützenvogel? Wer
beschert uns nun seit Jahren schon die geselligen und
spannenden Stunden beim Vogelschießen? Die Rede ist
natürlich von "unserem" Willi Mertens. Angefangen hat
alles im Jahr 1988: Horst Kullawy bestellte als erster
König unserer Gemeinschaft seinen Aar bei Willi! Seitdem
geht Willi Mertens jeden Winter in den Wald um ein pas-
sendes Stück Holz für den Vogel auszusuchen. Wichtig
hierbei, so sagt er, sei, dass das Holz nicht allzu hart ist.

Am besten nehme man ein Stück Birke oder Linde. 
Mit besagtem Stück Holz, sowie den passenden
Werkzeugen, zieht Willi sich dann in "seinen" Keller
zurück um das königliche Getier in ca. 25 Stunden harter
Arbeit aus seinem hölzernen Gefängnis zu befreien und
es mit ausgebreiteten Schwingen im rechten Glanze
erstrahlen zu lassen! Auf die Frage warum er nun seit 19
Jahren diese ehrenamtliche Arbeit ausübt, scheint es für
Willi nur eine Antwort zu geben: "Na weil ich
Schützenbruder bin und es mir Spaß macht!". Immerhin,
so Mertens, habe er den Schützenverein einst mit
gegründet, ihm stets die Treue gehalten und sei immer
schon aktiv an der Gemeinschaft beteiligt gewesen!
Gerne hätte er auch in den kommenden Jahren den
Vogel gebaut, doch dies ist leider aus 

gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich! Und doch,
so muss Willi Mertens zugeben, beendet er die Arbeit am

Holz mit mehr als nur einem weinenden Auge. Jeder
Abschied fällt schwer - ein echtes Original unseres
Nordens geht in den wohlverdienten Ruhestand. Die
Schützengemeinschaft muss in den kommenden Jahren
nicht auf Willi verzichten. Als feierndes Mitglied, so ver-
sprach er, wird er der Gemeinschaft selbstverständlich
erhalten bleiben!
Auch seine Frau Gertrud soll hier nicht unerwähnt blei-
ben. Immerhin hat sie ihn in all den Jahren tatkräftig
unterstützt. 
Und so soll dieser Text auch nicht als einfacher Bericht,
sondern vielmehr als ein kräftiges Danke Schön verstan-
den werden! Daher sagen auch alle Schützenkönige und
Vizekönige noch einmal Danke an dieser Stelle. Denn
Leute wie "unser" Willi Mertens haben die
Schützengemeinschaft Meschede-Nord zu dem gemacht,
was sie heute ist: Ein Verein in dem Jung und Alt gemein-
sam feiern und vor allem aber zusammen viel bewegen
können!!!

Mit Ralf Bischoff hat der Vorstand einen guten Nachfolger
gefunden. Hauptmann Werner Hoffmann ist dann zusam-
men mit Ralf bei Willi Mertens zur „Übergabe“ gewesen.





OttfOttf inger Musikinger Musiker wer werdenerden

ihrem Namen gerechtihrem Namen gerecht

Musikverein "Treue Ottfingen" setzt auf junge Talente
und traditionelle Werte

"Treu zur Heimat, Treu zur Kirche, Treu zur Musik". 
Nach diesem Motto aus den frühen Zeiten des
Musikvereins, bestreiten die Musiker 
Jahr für Jahr aufs Neue ihre Saison. Seit seiner
Gründung 1959 umrahmt der Musikverein weltliche
Auftritte wie Festumzüge, Schützenfeste, Frühschoppen
und Konzerte aber auch kirchliche Auftritte wie
Prozessionen oder Gottesdienste.

Neuer Wind 
Im vergangenen Jahr bereits hat der langjährige Dirigent
Werner Sidenstein die musikalische Leitung an Volker
Biwer übergeben. Der 26-Jährige Diplom-Posaunist
möchte mit seinem Engagement den erfolgreichen Kurs
von Werner Sidenstein weiter führen und die musikali-
sche Qualität des Orchesters weiter verfeinern.
Dieses Jahr findet ein weiterer Generationenwechsel
statt. Ludger Wurm, der die Tanzmusik 
"Flash Lights" mehr als zehn Jahre lang erfolgreich gelei-
tet hat, wird von Sebastian Ochel, 
dem langjährigen Schlagzeuger abgelöst. Der
Musikverein "Treue Ottfingen“ beweist damit, dass gute
Nachfolgeregelungen möglich sind. Obgleich die qualitativ
hochwertige Jugendausbildung, welche der Verein
betreibt, finanziell sehr schwer zu tragen ist.

Alt Bewährtes
Seit der diesjährigen Jahreshauptversammlung im
Februar steht der Verein wieder unter organisatorischer
Leitung von Helmut Eichert. Zusammen mit seinen
Vorstandskollegen und allen Mitgliedern wird er den
Musikverein "Treue Ottfingen" auf sein großes Jubiläum
im Jahr 2009 vorbereiten. Bereits heute laufen Planungen
zur Gestaltung des Jubiläums.

Es sind Musiker wie Helmut Eichert, der seit den ersten
Jahren des Musikvereins aktiv ist,
die den jungen Menschen im Verein zeigen, dass "Treue"
nie altmodisch wird.

Ottfingen im April 2007
Schriftführer Mario Stock

AAusbildung im Spielmannszug usbildung im Spielmannszug 

Die WDie Weichen sind für die Zukunft gestellteichen sind für die Zukunft gestellt

Im Volksmusikerbund NRW engagieren sich rund 47.700
Musikerinnen und Musiker ehrenamtlich. Davon kommen
aus dem Kreisverband Hochsauerland 6095 Mitglieder,
mit einer Anzahl von 2617 Jugendlichen unter 18 Jahre. 
Diese Zahlen zeigen die Attraktivität der Volksmusik als
Freizeitgestaltung. 

Dabei erklärte der Präsident der Bundesvereinigung der
Musikverbände, Dr. Wolfgang Bötsch, den Begriff der
Volksmusik so: "Wir sind nicht der verlängerte Arm der
Volksmusiksendungen aus dem Fernsehen und auch
nicht unbedingt deren Fans. Sondern sind Musiker aus
dem Volk für das Volk. Wir werden überall dort gebraucht
und können unsere Musik darbieten, wo es verlangt wird,
an jedem Ort und jeder Stelle. Auf Volksfesten und
Jubiläen, auf Feiern von Vereinen jeder Art, auf dem Land
und in der Stadt. Also überall machen wir die Musik und
das live und nicht aus der Konserve."

In dieses Raster passt auch unser Spielmannszug
Meschede 1956 e.V., denn auch dort engagieren sich 33
aktive Musikerinnen und Musiker von denen sechs
Jugendliche unter 18 Jahre sind. 
Weiterhin zählen zum Spielmannszug noch 11 Flötisten,
fünf Trommler und eine Lyra-Spielerin, die momentan
ausgebildet werden. An dieser Stelle möchten wir der
Sparkasse Meschede-Eslohe und der Volksbank
Sauerland danken, die es durch ihre großzügigen
Spenden ermöglichten, dass jedes Kind ein eigenes,
neues Instrument bekommen konnte. 

Aber nicht nur unser Nachwuchs wird geschult, auch
unsere Ausbilder besuchen Lehrgänge. Zur Zeit besucht
die Ausbilderin der Flötisten, Christiane Rotter, einen
Lehrgang, der über sieben Wochenenden geht und an
der Landesmusikakademie in Heek, Münsterland stattfin-
det. 
In den "normalen" Proben haben sich die Stamm-
Musiker auf die diesjährige Saison vorbereitet und freuen
sich schon auf ein Schützenfest in Meschede-Nord!

Das VDas Vereinsfoto aus dem letzten Jahr auf denereinsfoto aus dem letzten Jahr auf den
Stufen vor der Stufen vor der Abtei KönigsmünsterAbtei Königsmünster..





WARSTEINER wünscht
viele goldene Momente
zum Schützenfest

www.warsteiner.de

Für die goldenen Momente
Alle Mann nachladen!


